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DIE ORTSVERWALTUNG

Sozialticket: Ab Oktober können Berechtigte 
vergünstigte Fahrscheine kaufen 
Ab 1. Oktober wird es auch in Freiburg ein sogenanntes Sozialticket 
für den öfentlichen Nahverkehr geben. Dies ist kein anderer oder 
neuer Fahrkartentyp, sondern eine Vergünstigung beim Erwerb von 
Fahrkarten für einen bestimmten Personenkreis. So hat es der Ge-
meinderat am 10. Mai dieses Jahres beschlossen. 

In Freiburg werden es nach Berechnungen der Verwaltung auf jeden 
Fall knapp 21.000 Menschen sein. Sie sind in Freiburg gemeldet und 
Empfängerinnen und Empfänger von Sozialleistungen nach SGB II, 
SGB XII, von Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz, 
von Leistungen der Kriegsopferfürsorge und solche, die Wohngeld 
erhalten. Sie alle haben dann Anspruch auf den vergünstigten Er-
werb einer RegioKarte Basis oder einer 2x4-FahrtenKarte der Preis-
stufe 1 pro Monat. Die Ermäßigung beträgt momentan 20 Euro für 
den Fahrpreis einer RegioKarte Basis oder 8,05 Euro für eine 2x4-
Mehrfahrtenkarte. 
Der Antrag auf vergünstigte Fahrscheine muss bei dem Amt oder 
der Stelle gestellt werden, von dem die Berechtigten ihre Sozialleis-
tungen beziehen. Dies sind das Amt für Soziales und Senioren (ASS), 
das Jobcenter, das Amt für Migration und Integration (AMI) oder das 
Amt für Liegenschaften und Wohnungswesen (ALW). Sie werden 
Coupons ausgeben, mit denen die Berechtigten dann vergünstigt 
normale Fahrkarten kaufen können. Auf diese Weise ist nach dem 
Kauf für niemanden ersichtlich, dass es sich um eine bezuschusste 
Fahrkarte handelt.
Die Coupons sind auch notwendig, um den Anspruchsberechtigten 
bis zum Kauf ihrer Tickets die Wahl zwischen den Monats- und Mehr-
fahrtenkarten zu gewährleisten und Mehrfachkäufe zu verhindern. 
Die Coupons werden nach dem Kauf abgetrennt und sind damit an-
onymisiert. Somit bleiben die Personendaten nicht bei der Freibur-
ger Verkehrs AG (VAG). 
 
Um den Aufwand der Ausgabe für die genannten Ämtern und das 
Jobcenter gering zu halten, werden die Berechtigungsnachweise für 
sechs Monate, also mit je sechs Monatsabschnitten ausgestellt. 

Ab August werden alle Berechtigten schriftlich über die Möglichkeit 
des vergünstigten Fahrkartenkaufs informieren. Die Berechtigten 
können dann ab dem 1. September ihren Antrag schriftlich stellen. 
Sie erhalten mit dem Anschreiben ein Antragsformular mit bereits 
ausgefüllten Personendaten. Dies muss dann nur noch unterschrie-
ben und zurückgesandt oder in den betrefenden Dienststellen ab-

gegeben werden. Wer versehentlich kein Anschreiben bekommen 
hat, kann sich an das jeweilige Amt wenden. Mit der Bewilligung 
werden Berechtigungscoupons für die nächsten sechs Monate ver-
sandt. Mit ihnen können bereits vor dem 1. Oktober im Pluspunkt 
oder der Fahrradstation bei der VAG die Fahrscheine gekauft wer-
den. Die Berechtigungscoupons können zwar für Folgemonate, aber 
nicht rückwirkend eingelöst werden. Empfängerinnen und Empfän-
ger von Wohngeld können ab Ende Oktober den Antrag stellen, für 
sie gibt es die vergünstigten Fahrkarten ab Januar. 
Die Einführung eines Sozialtickets wurde in Freiburg in den Jahren 
2009 und 2010 nach langjährigen Forderungen von der Verwaltung 
ausführlich untersucht. Im November 2015 gab es dann einen inter-
fraktionellen Antrag zur Einführung eines Sozialtickets. Auf dieser 
Grundlage fand die Einführung eines Sozialtickets in Freiburg im Ge-
meinderat dann eine Mehrheit. 
 
Alle Informationen werden auch auf der städtischen Homepage zu 
inden sein bzw. als Download unter www.freiburg.de/sozialticket 
zur Verfügung stehen. 
 
 

Die Stadtseniorentage 2016  
am 05. und 06. Oktober 
Am 05. und 06. Oktober lädt der Stadtseniorenrat e. V. zu den Stadt-
seniorentagen ein. 
 
Am 05. Oktober ab 10 Uhr beginnt ein Festakt im Historischen Kauf-
haus am Münsterplatz. Dort können Sie einem Vortrag zur Kreativi-
tät im Alter lauschen und dazu Musik zu dem Motto: „Keep Swingin“ 
genießen. 
Am 06. Oktober beginnt der Stadtseniorentag um 09:30 Uhr mit 
einige Grußworten und einer Podiumsdiskussion. Später folgen ver-
schiedene Workshops, der Programmpunk Bewegungsfreude am 
Seepark und vieles mehr. 
 
Für Gehbehinderte ist ein kostenloser Fahrdienst eingerichtet. 
 
Ein Flyer zum Mitnehmen liegt in der Ortsverwaltung aus. Für nähere 
Informationen wenden Sie sich bitte direkt an den Stadtseniorenrat 
e. V.; Schusterstr. 19; 79098 Freiburg; unter der Telefonnummer: 
0761 70313-0 oder per E-Mail an info@ssr-freiburg.de 
 
 

Stadt zeichnet  
bürgerschaftliches Engagement aus:
Jetzt Vorschläge einreichen / Einsendeschluss am 21. Oktober 
Bürgerengagement und Ehrenamt bilden in Vereinen, Nachbar-
schaftsinitiativen, Selbsthilfegruppen oder Stiftungen eine solide 
Grundlage für das gesellschaftliche Miteinander. Um ihre Leistun-
gen zu würdigen, zeichnet die Stadt Freiburg alljährlich beispielge-
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WICHTIGE NOTFALL - RUFNUMMERN

Polizei-Notruf  110
Notarzt/Rettungsdienst 112
Feuerwehr-Notruf 112
Polizeiposten Littenweiler, 
Kappler Str. 31 0761/611160
Polizeizentrale
Polizeirevier 
Freiburg-Süd, Heinrich-von-Stephan-Str. 4                     
 0761/882-4421

Ärzte-Notdienst
Notfallpraxis Kinder
Josephkrankenhaus, Sautierstr. 1
Tel.: 0180 6076111

Notfallpraxis Erwachsene
Uni-Klinik, Hugstetter Str. 55
Tel.: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 8 85 08 30

Tierärztlicher Notfalldienst:
Tel.: 7 22 66

Giftnotrufzentrale   0761/1 92 40

badenova, Störungen bei der Versorgung 
mit Strom, Gas, Wasser, Wärme und Ab-
wasser 0800 2 767 767 (kostenlose Hotline)

Apothekendienst (am Wochenenden und 
Feiertagen) Der tägliche Notdienstwechsel 
ist um 8.30 Uhr. Eine Ansage aller dienst-
bereiten Apotheken in der Umgebung hören 
Sie unter Tel. 01805-002963

Samstag, 24.09.2016 
Glocken-Apotheke Freiburg 
Schusterstr. 5 
79098 Freiburg 
 
Sonntag, 25.09.2016 
Blasius-Apotheke am 
Siegesdenkmal Freiburg 
Habsburgerstr. 131 
79104 Freiburg 
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bende Projekte und engagierte Personen aus. Wie in den Vorjahren 
geschieht dies im Rahmen einer Festveranstaltung, die diesmal am 
Sonntag, 11. Dezember, im Ballhaus stattinden wird. 

Diesjähriger Partner ist die Tanzschule Gutmann, deren Inhaber Mat-
thias Blattmann, Johnny Schmidt-Brinkmann und Christian Spengler 
sich freuen, diese Ehrung mit der Stadt auszurichten. Zur Ehrung des 
Engagements bittet die Stadtverwaltung wie üblich die Bevölkerung 
um Vorschläge. Bürgermeister Ulrich von Kirchbach, der am 11. De-
zember die Ehrungen vornimmt, sagt: „Bürgerschaftliches Engage-
ment ist eine tragende Säule unserer Gesellschaft. Es schaft Plätze 
der Begegnung, stabilisiert das Miteinander und stärkt die Entwick-
lungspotenziale unserer Stadt.“ Im Namen der Stadt Freiburg wird 
er von den eingesandten Vorschlägen je drei Personen und Projekte 
auszeichnen. Darüber hinaus werden der Wilhelm-Oberle-Preis für 
herausragendes soziales Engagement und der Sonderpreis der AOK 
für gesundheitliches Engagement verliehen. 

Die Stabsstelle Bürgerschaftliches Engagement bittet, Vorschläge 
bis Mittwoch, 26. Oktober, an Gerhard Rieger (Fax 0761/201-3099, 
gerhard.rieger@stadt.freiburg.de) zu senden. Es genügt eine Kurzbe-
schreibung der zu ehrenden Personen und Projekte mit Ansprech-
partner, Anschrift, Telefonnummer oder E-Mail-Adresse. Weitere In-
formationen unter www.freiburg.de/engagement. 

Termine Waldhaus
09. Oktober 2016 von 11 bis 17 Uhr 
WaldHerbst - Rund um die Holzernte mit Maschinen und Pferden 
An seinem schon traditionellen herbstlichen Aktionstag für die gan-
ze Familie zeigt das WaldHaus in diesem Jahr neben der historischen 
Rückearbeit mit Pferden erstmals auch moderne Holzerntemaschi-
nen im Einsatz: Harvester, Forwarder oder Zangenschlepper neben 
Votan, Hugo und ihren schnaubenden Kollegen - eins so spannend 
wie das andere! Mit Führungen zum Mycelium, Filmen und einer 
kleinen Frischpilzschau liegt dieses Mal zudem ein besonderer 
Schwerpunkt auf dem Thema Pilze. Darüber hinaus gibt es neben 
spannenden Infoständen zu den Themen Jagd, Moore und Gewäs-
ser und dem Waldmobil traditionelles Holzhandwerk zu sehen. Am 

Steinofen werden Leckereien gebacken und „Büschele“ gebunden 
und die kleinen und großen Besucher können selbst in der Grün-
holzwerkstatt und im Wald aktiv werden. Für das leibliche Wohl sorgt 
das WaldHaus-Café mit herbstlichen Spezialitäten aus der Region. 
Eintritt frei - Spenden erwünscht! 
 
 

Bürgerreise zur Innsbrucker Bergweihnacht  
vom 6. bis 8. Dezember 2016 
Die Gesellschaft zur Förderung der Städtepartnerschaften Freiburgs 
e.V. bietet in Kooperation mit der Stadt Freiburg eine Bürgerreise in 
der Adventszeit in unsere weihnachtlich geschmückte Partnerstadt 
Innsbruck an. In der dreitägigen Busreise sind die Transferkosten, 
Unterbringung in einem 4-Sterne-Hotel, ein mehrgängiges Menü, 
der Empfang im Innsbrucker Rathaus, Besuch der „Christkindlmärk-
te“, Stadtführung sowie der Eintritt in das Kaiserjägermuseums mit 
Führung und Besichtigung der Bergisel-Sprungschanze enthalten. 
Der Reisepreis beträgt 345 € im DZ. Anmeldungen nimmt Hans-Jür-
gen Stadelhofer, Ruländeralle 7, 79112 Freiburg, Tel. 07664/4734, per 
Fax 07664/404511 oder per Mail ha-jue@stadelhofer.com entgegen. 
 

 

INFORMIERT

DER MÜLLFINK

Brotboxen für Schulanfänger 
Freiburger Abfallwirtschaft fördert Abfallvermeidung 
in der Schule 
Rund 2.000 Mädchen und Jungen werden in diesem Jahr an Frei-
burgs Grund- und Förderschulen eingeschult. Zur täglichen Aus-
stattung eines Schulkindes gehört neben Ranzen und Mäppchen 
ein gesundes Frühstück zur Stärkung zwischendurch. Die Freiburger 
Abfallwirtschaft verschenkt auch in diesem Jahr Brotboxen an alle 
Erstklässler, die farbigen Dosen werden in diesen Tagen an die Schu-
len geliefert. 
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In den Kunststofboxen sind Pausenbrot, Apfel oder Karotte gut ver-
staut und das Frühstück bleibt frisch. Mit dem Gebrauch der Brotdo-
sen sorgen Eltern nicht nur für eine gesunde Ernährung ihrer Kinder, 
sie tragen auch zur Umweltentlastung bei: 2.000 Erstklässler können 
hierdurch jeden Tag viele unnötige Verpackungen, Tüten oder Folien 
einsparen. So werden Ressourcen geschont und Abfälle vermieden. 

Ein weiterer Umweltschwerpunkt sind Schulhefte aus Recyclingpa-
pier. Deshalb indet sich in jeder Brotbox ein Informationsblatt für 
die Eltern mit einer Übersicht der Freiburger Verkaufsstellen für Re-
cycling-Schreibwaren. 
 
 
 

 
 

KATHOLISCHE 

KIRCHENGEMEINDE 

FREIBURG OST

Katholisches Pfarramt, Steinhalde 20, Tel. 60 172 / Fax 6800687
E-Mail-Adresse:
pfarramt-ebnet@kath-freiburg-ost.de
Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Freiburg-Ebnet 
Johannes Kienzler, Pfarrer, Sudetenstr. 20 Tel. 6 73 77  
Prof. Dr. Franz Enz, Steinhalde 20  Tel. 6 80 06 95  
Schwester Jutta    Tel. 7 67 72 66  
Kindergarten St. Franziskus Ebnet  Tel. 6 76 12  
Sozialstation Tel. 79 09 23 30  
Kath. Seelsorgebereitschaft rund um die Uhr Tel. 0800-40 44 333 77

Das Pfarrbüro ist bis auf weiteres nicht besetzt. 
Bitte wenden Sie sich nach St. Barbara, Tel. 6 73 77. 
 
Freitag, 23. September 
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 25. September - 26. Sonntag im Jahreskreis – 
Große Caritaskollekte 
Lesungen: Am 6,1a.4-7; 1 Tim 6,11-16
Evangelium: Lk 16,19-31 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Mittwoch, 28. September - Hl. Lioba 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
MINISTRANTENPLAN 
Sonntag, 25.09.2016: Andreas Haury, Leonard Kaiser, Anne Rieste-
rer, Anna Hagenberger 
 
Weitere Eucharistiefeiern in der Seelsorgeeinheit Freiburg-Ost: 
  Hl. Dreifaltigkeit St. Barbara St. Peter und Paul 
Samstag, 24.09.2016 keine 18.30 Uhr keine 
Sonntag, 25.09.2016 09.30 Uhr keine 11.00 Uhr
 
 
Caritassammlung: „Investieren Sie in Menschlichkeit!“ 
Die Kollekte des Caritas-Sonntag ist für die vielfältigen Anliegen der 
Caritas in unseren Pfarrgemeinden und der Diözese bestimmt. Auch 
hier im Freiburger Osten leben Menschen, die in eine momentane 
Notlage geraten sind und Unterstützung brauchen. Dank Ihres Zu-
tuns können noch mehr Menschen ganz direkt, unbürokratisch und 
ohne Umwege unterstützt werden. Damit setzen Sie ein Zeichen der 
Mitmenschlichkeit und Solidarität. Herzlichen Dank! 

Herzliche Einladung zur Gemeindeteamsitzung am Mittwoch, 
28. September 2016 um 20.00 Uhr im Gemeindeheim, Steinhal-
de 22. 
 
Vorankündigung 
Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst am Sonntag, 
den 02. Oktober 2016 
bei Familie Bernhard Reichenbach, Schwarzwaldstraße 314 
Am 02. Oktober feiern wir um 11.00 Uhr Erntedank in der Scheu-
ne der Familie Reichenbach. Wir würden uns freuen, wenn Sie ei-
nen Hefezopf oder ein anderes Hefegebäck mitbringen. Das Gebäck 
wird während der Eucharistiefeier gesegnet und anschließend wol-
len wir es gemeinsam essen und miteinander ins Gespräch kommen. 
Wir freuen uns auf Sie! Ihr Gemeindeteam St. Hilarius 

Erstkommunion 
Für die Vorbereitung auf das Fest der Kommunion sind alle Familien 
und deren Kinder eingeladen, die mit Beginn des neuen Schuljahres 
die Dritte Klasse besuchen. 
Am Dienstag, den 11. Oktober 2016 indet für die Familien der 
Gemeinden St. Peter und Paul (Kappel,) St. Hilarius (Ebnet) und St. 
Babara (Littenweiler) im Gemeindeheim von St. Barbara um 20.00 
Uhr ein Informationsabend statt (Ebneter Straße, direkt bei der 
Kirche). Auf der Homepage der Kirchengemeinde Freiburg-Ost kön-
nen Sie vorab weitere Informationen inden. www.kath-freiburg-ost.
de/sakramente. 
Kontakt: Pastoralreferent, Jürgen Hensing Tel. 69 65 336, 
juergen.hensing@kath-freiburg-ost.de 
 
Kirchengemeinde Freiburg Ost: 
Gelegenheit zum Empfang des Bußsakramentes: 
Jeden ersten Samstag im Monat von 17.30 bis 18.00 Uhr in St. Bar-
bara. 
Beichtgespräch nach Vereinbarung. 
 
Tagesexkursion auf die Klosterinsel Reichenau am 
Dienstag, 27. September 2016 
der Pfarrgemeinde St. Peter und Paul Freiburg-Kappel in Koope-
ration mit dem Bildungswerk 
Abfahrt: 08.00 Uhr am Sportplatz in Kappel (mit Winterhalter Bus) 
Rückkehr: ca. 19.00 Uhr in Kappel 
Kosten: Busreise und Führungen € 20,00 (Mittagessen und Kafee-
pause zusätzlich). 
Wir laden Sie herzlich ein, die Insel Reichenau gemeinschaftlich zu 
erkunden. 
Ihre Rückfragen und Anmeldungen nehmen gerne entgegen: 
Helene Ehemann, Erzwäscherei 2, 79117 Freiburg, 
Manfred Reichard, Moosmattenstraße 22, 79117 Freiburg, 
Tel. 13 71 723 
Pfarrbüro Kappel zu den Bürozeiten, Tel. 65 468 
 
Bildungswerk und Seniorenteam laden ein 
Reformationszeit am Oberrhein 
Dienstag, 11. Oktober 2016, 15.00 Uhr im Gemeindeheim 
St. Barbara, Ebneterstr. 11 
Die konfessionelle Spaltung unserer Region und wie es dazu kam, 
die Ausbreitung von Luthers Lehren, die Konlikte und die Entschei-
dungen der politischen Kräfte, sind Themen dieses Vortrages mit 
Bildern. 
Referent: Prof. Dr. Wolfgang Hug, Kappel 
 
Aus dem Dekanat 
 
Heiliges Jahr der Barmherzigkeit: Barmherzigkeit?! Annäherun-
gen in Wort und Musik 
Am 8. Dezember 2015 von Papst Franziskus ausgerufen, dauert das 
Heilige Jahr der Barmherzigkeit noch bis zum 20. November 2016 an. 
In der Ankündigung dieses besonderen Jahres schreibt Papst Fran-
ziskus, dass die Barmherzigkeit in der Heiligen Schrift das Schlüssel-
wort ist, um Gottes Handeln den Menschen gegenüber zu beschrei-
ben. 
Im Jahr der Barmherzigkeit gab und gibt es verschiedenste thema-
tische Veranstaltungen in der Diözese, in den Dekanaten, Seelsorge-
einheiten, Verbänden und geistlichen Gemeinschaften. Auch dieser 

Spruch der Woche

Man muss sein Leben aus dem Holz 
schnitzen, das man zur Verfügung hat. 

 
Theodor Storm
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Gesangverein Ebnet e.V.
Jahresauslug des Gesangvereins Ebnet 

Der ausgediente Gasometer in Pforzheim (von außen), nichts Beson-
deres - wir waren drin – es war phantastisch. 

Am vergangenen Samstag besuchten wir den alten Gasometer in 
Pforzheim. Wir hatten eine Führung gebucht.
Es ging in das Erdgeschoss des Gasometers, wir wurden über seine 
Aufgabe in früherer Zeit informiert. Dann stiegen wir 4 x 2 Treppen 
hoch, einige fuhren mit dem Aufzug – oben angekommen – großes 
Staunen, riesige Überraschung, wir standen mitten im Rom des Jah-
res 312 n.Ch.. 

Ein 360 Grad Panorama führte uns auf eine Zeitreise in das spätan-
tike Rom. Über dicht bebaute Hügel, die berühmten Tempel, Ther-
men, Basiliken, Triumphbögen oder Mietskasernen schweifte unser 
Blick zu den Bergen im Hinterland und zur Küste. In den heute vor 
allem als Ruinen bekannt, pulsierte im engmaschigen antiken Archi-
tekturensemble das Leben der römischen Hauptstadt. Yadegar Asisi, 
der Künstler, entführte uns zum rundum Staunen. ROM 312 war der 
Höhepunkt unseres diesjährigen Jahresauslugs. Danach folgte ein 
Besuch des Schmuckmuseums in Pforzheim und schließlich eine 
Besichtigung mit Führung im Schloss Favorite in Rastatt, dem ältes-
ten und nahezu unverändert erhalten gebliebenen deutschen „Por-
zellanschloss“. Dieser schöne Tag endete mit einem Abendessen im 
„Hopfenschlingel“ in Rastatt. 

 

Musikverein Ebnet e.V.

Bitte kommen Sie recht zahlreich... 
zum Konzert des Musikvereins Ebnet am 25.09. am Wald-

see. Von 11 bis 13 Uhr können Sie bei schönem Wetter dort brun-
chen und uns beim Unterhaltungskonzert zuhören. Letztes Jahr 
spielten wir bereits dort und hatten viel Freude. Bis dann.... 
 
 

Abend im Münster steht in dieser Reihe. So sind Sie herzlich einge-
laden, sich am Freitag, 14. Oktober 2016, um 20.00 h im Münster 
Unserer Lieben Frau der Bedeutung von „Barmherzigkeit“ aus unter-
schiedlichen Perspektiven anzunähern und dabei vielleicht Manches 
neu zu erschließen. Musikalisch umrahmt durch Münsterorganist 
Jörg Josef Schwab wollen drei Impulse aus verschiedenen Blickwin-
keln und kirchlichen Arbeitsfeldern zum Nachdenken anregen:
Prof. Dr. Klaus Baumann, Caritaswissenschaft und Christliche Sozialar-
beit, Universität Freiburg; Irmtrud Lutterbach, Dipl.-Theol., Dipl.-Psych., 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-,Familien- und Lebensfragen; 
Dr. Andreas Mähler, Kath. Seelsorger an der JVA Freiburg. 

Eine gesegnete Woche wünschen 
Pfarrer Johannes Kienzler und Dr. Franz Enz 
 
 

PFARRGEMEINDE OST

EVANGELISCHE

Evang. Pfarrgemeinde Ost 
Auferstehungskirche, Kappler Str. 25 
Pfarrer: Jörg Wegner 
Tel.: 69679178 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 
Pfarramt: 
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg 
Sprechzeiten: 
Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 Uhr 
Mo., Di., und Do.  14.00 – 16.00 Uhr 
Mi.  16.00 – 18.00 Uhr 
Fr.  11.00 – 15.30 Uhr 
Tel.: 5036158-0 Fax 5036158-19 
E-Mail: auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de 

Ansprechpartner für Ebnet: 
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021 
Ansprechpartner für Kappel: 
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6; Tel.: 6 5023 
 
Donnerstag, 22.09. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team 
Freitag, 23.09. 
19.30 Tanzen für Paare – Standard/Latein R. Ebbmeyer 
Sonntag, 25.09.
10.00 Gottesdienst Pfr. Wegner 
Montag, 26.09. 
19.30 Kantoreiprobe Kalmbach 
Dienstag, 27.09.
9.00 Internationaler Frauentref Danner 
15.00 Ältere Generation Winkler 
Mittwoch, 28.09. 
18.00 Posaunenchor Roth 
Donnerstag, 29.09. 
15.00 Eltern-Kind-Gruppe Team 
 
 

INFORMIEREN

DIE VEREINE

Landfrauenverein Kappel/ Ebnet

Heute - Mittwoch - Vortrag 
Krankhaft veränderte Venen sind kein kosmetisches Problem. Dr. 
med. Iris Weingard, Phlebologin aus dem Venenzentrum Freiburg, 
stellt die aktuellen und neuen schonenden Behandlungsverfahren 
bei Krampfadern vor. Ab 19.30 Uhr wird eine kostenlose Venen-
druckmessung angeboten. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Wann?  21.09.2016, ab 19:30 Uhr
Wo?   SV Ebnet, Vereinsheim

Weitere Informationen: www.landfrauen-kappel-ebnet.de 
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Sportverein Ebnet e.V.

D1-Jugend startet mit Pokalkrimi in Ehrenkirchen 
Ehrenkirchen - SV Ebnet 7:6 n.E. 
 

Der letztjährige D2-Stafelsieger hatte nach nur zweimaligem Trai-
ning gleich ein Pokalspiel. Zusätzlich sorgten Verletzungen und 
Familienfeiern für einen knappen Manschaftskader, der durch zwei 
D2-Spieler aufgestockt werden musste. Die Abstimmung mit den 
D2-Trainern erfolgte bestens und die beiden Neulinge fügten sich 
prima in das Mannschaftsgefüge ein. Trotz erstmals auf dem ver-
kürzten Großfeld mit Abseitsregelung spielte die D1 sehr selbstsi-
cher, kombinationsstark und kampfeslustig. Mit etwa 70% Ballbesitz 
wanderte die Kugel oft sehr ordentlich Richtung gegnerisches Tor. 
Für den zählbaren Erfolg fehlte es dort jedoch an Wille und Präzision. 
Trotzdem konnten zwei vermeidbare Gegentore durch einen Traum-
schuss aus großer Distanz von Leon Lorenz und durch Leo Kaiser 
nach regulärer Spielzeit ausgeglichen werden. Nachdem die Nach-
spielzeit torlos blieb, kam es zum Neunmeterschießen. Leon Lorenz 
trat als erster an und krönte ein sehr gutes Spiel leider nicht mit ei-
nem Schuss in die Maschen. Luis Peter, Leo Kaiser, Eric Feil und Timon 
Jehle trafen sicher. Der Gegner verwandelte teilweise sehr glücklich 
alle Elfmeter und zog in die nächste Pokalrunde ein. Ausschlagge-
bend für die Niederlage war jedoch nicht das Elfmeterschießen, son-
dern die mangelnde Durchschlagskraft in der regulären Spielzeit. Zu 
guter Letzt attestierte sogar der Schiedsrichter dem SV Ebnet das 
bessere Spiel und stellte eine unglückliche Niederlage fest. 

hinten v.l.n.r.: Jason Maier, Eric Feil, Luis Peter, Leo Kaiser, Johannes 
Wohlfarth, Lukas Lamb, Leon Lorenz, Fabian Dalheimer, 
vorne v.l.n.r.: Oskar Gööck, Timon Jehle, Lino Romeis 
 
 

InfOrmIert

dIe Schule

Einschulung an der Feyelschule 

Am Samstag wurden 32 Mädchen und Jungen in der Feyelschule 
eingeschult. Frau Kuttruf und ihr Team haben mit Pfarrer Kienzler 
einen stimmungsvollen Gottesdienst in der St. Hilarius Kirche vor-
bereitet. In der vollen Kirche verfolgten die kleinen und die großen 
Gäste gebannt die Geschichte vom Regen-Sonnenschirm. Nach der 
Segnung der Kinder zogen alle gemeinsam zur Dreisamhalle. 
 
Frau Mittenbühler hieß die über 300 Gäste willkommen und nahm in 
ihrer Ansprache Bezug zum anschließenden Theaterstück. Die Klasse 
4 unter der Leitung der Klassenlehrerin Frau Geissler spielte die Ge-
schichte von Annette und dem Ernst des Lebens. Die sehr gelunge-
ne, lustige und schöne Auführung wurde mit viel Applaus belohnt. 
Die Erstklässler gingen dann mit ihren Klassenlehrerinnen Frau Hahn 
1a und Frau Meiershofer 1b in ihr Klassenzimmer zur ersten Unter-
richtsstunde. 

 
Die Gäste wurden während dessen von 
der Eltern der Klasse 4 mit Kafee und Ku-
chen verwöhnt. In der Feyelschule werden 
in diesem Schuljahr 99 Kinder in 5 Klassen 
unterrichtet. Anders als in manchen ande-
ren Freiburger Schulen hat die Feyelschule 
ausreichend Lehrerstunden zugewiesen 
bekommen, sodass ein guter Start ins neue 
Schuljahr möglich war. 
 
 

 

INTERESSIERT

WAS SONST NOCH

Veranstaltungen der  
Kath. Landfrauenbewegung Freiburg 

Kleine Auszeit „Rhythmus und Trommeln“ vom 07.-09.10.16 im 
Bildungshaus Kloster St. Ulrich (bei Freiburg) Trommeln, Tanzen 
und Singen in der Gruppe. 
 
Zu dem Angebot sind alle interessierten Frauen herzlich eingeladen. 
 
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de 
 
 

Start der neuen Fortbildung  
„Ressourcenorientierte Konliktberatung“ 
für ehrenamtlich Interessierte

Unsere Arbeitswelt ist im Wandel – nicht nur hin zum Positiven. Durch 
die zunehmende Verdichtung der Anforderungen am Arbeitsplatz, 
wie z.B. den steigenden Zeit-, Kosten- und Veränderungsdruck, wer-
den Konlikte bis hin zu gezielten Mobbing-Handlungen noch weiter 
zunehmen. Hilfe und Unterstützung erhalten Betrofene durch die 
Konlikthotline Baden-Württemberg e.V. mit Sitz im Glottertal. 
Diese bietet eine landesweite telefonische Erstberatung für Betrof-
fene von Konlikten am Arbeitsplatz an. Die Beratung ist kostenlos 
und anonym. Das Angebot wird hauptsächlich durch ehrenamtliche 
Berater*innen getragen, die von hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
der Konlikthotline Baden-Württemberg e.V. dafür fachlich qualii-
ziert und begleitet werden. 

Die sehr kostengünstige Fortbildung „Ressourcenorientierte Kon-
liktberatung“ startet in Kooperation mit der Evangelischen Erwach-
senenbildung Baden für Ehrenamtliche am 14.11.2016. Sie beinhal-
tet sowohl Wissensvermittlung zu Konliktmanagement wie auch 
Methoden für die ressourcenorientierte, telefonische Beratung. Sie 
ist nach Dem Bildungszeitgesetzt anerkannt und so konzipiert, dass 
sie sich auch mit einer Berufstätigkeit vereinbaren lässt. 
 
Interessierte sind herzlich zu der Infoveranstaltung eingeladen, 
die am 26.09.2016 um 17.30 Uhr in der Freiburger Freiwilligen-
Agentur, Schwabentorring 2, stattindet. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 07684/ 809-503 oder auf 
www.konlikthotline-bw.de. 
 
 

Ofenes Elterncafé in der Hebammenpraxis  
im Schweizerhof

Ein Café für Schwangere, Stillende, Mütter und Väter mit Kindern im 
ersten Lebensjahr! Jeden Montag von 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr (außer 
in den Schulferien) in der Hebammenpraxis im Schweizerhof: Bun-
desstraße 16, 79199 Kirchzarten-Zarten
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Telefon: 07661 90 35 155
E-Mail an: info@hebammenpraxis-schweizerhof.de 

Das Angebot ist kostenlos; eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Das Elterncafé wird von Katrin Willmann, Schwangerenberaterin des 
Diakonischen Werks Breisgau-Hochschwarzwald geleitet. Jeden ers-
ten Montag im Monat ist außerdem eine Hebamme anwesend. 

Fragen? Katrin Willmann (Dipl.-Soz.päd. (FH), Systemische Beraterin 
DGSF)
Diakonisches Werk Breisgau-Hochschwarzwald
Am Fischerrain 1, 79199 Kirchzarten
Telefon 07661 93 84-10
E-Mail an: katrin.willmann@diakonie.ekiba.de 
 
 

Die Gewerbe Akademie Freiburg lädt ein  
zum Kurs: Glasklare Organisation im Büro 

Reibungsloser Betriebsablauf, messbare Leistungssteigerung und 
einfacheres Arbeiten für alle Mitarbeiter, das garantiert die gute 
Organisation im Büro. Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet un-
ter dem Thema „Glasklare Organisation im Büro“ am Donnerstag, 
20. Oktober von 9 bis 17 Uhr einen Kurs an, in dem Unternehmer/
innen sowie Fach- und Führungskräfte gezielt lernen, wie sie sich 
einen leeren Schreibtisch schafen und damit Raum für neue Ideen 
gewinnen. Raum und Arbeitsplatz werden neu organisiert, mehr 
Transparenz und eine hohe Eizienz erreicht. Durch eine klare Ar-
chivierungsstruktur gehört das Suchen nach Unterlagen der Vergan-
genheit an.. Aber auch Unordnung wird beseitigt und in den Pausen 
ist sogar eine Schnell-Beratung für die Büroplanung möglich. 
 
Weitere Auskünfte zu Inhalten erteilt die Gewerbe Akademie Frei-
burg, Telefon 0761/152500. Infos sind auch unter 
www.wissen-hoch-drei.de zu inden. 

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Freiburg-Hohbühl 

Wanderungen:  
Donnerstag, 22. Sept. „Zur Michaelskapelle“, von Riegel nach En-
dingen, Tref: 9,15 Uhr, Hbf, Zug Breisach, Aufstieg: 180m, Gehzeit: 
3Std/8km, mittel, Einkehr: ja, Rucksackverplegung: ja, Führung: G. 
Plangger, Tel. 0761/492563 
 
Samstag, 24. Sept. „Stammtisch“, im Berglusthaus ab 14 Uhr, ab 10 
Uhr Arbeitseinsatz im und um das Berglusthaus. Wir plegen die Ge-
meinschaft mit gemeinsamer Arbeit für unser Haus. Es gibt für jeden 
etwas zu tun, Getränke gratis, Info: bei Gerd Zyla, Tel. 0761/4598774 
 
Samstag, 24. Sept. „Landschaftsplege am Kaiserstuhl“, Tref: 9 Uhr 
am Badloch - Information bei Manfred Metzger, Tel. 07665/2430, e-
mail: info@manfred-metzger.de 
 
Sonntag, 25. Sept. “Jägersteig am Schluchsee”, Premiumwan-
derweg-Genießerpfad ab Bahnhof Schluchsee, Tref: 9 Uhr, Hbf/ 
Zug Seebrugg, Aufstieg: 300m, Gehzeit: 4Std/11 km, mittel, Ein-
kehr: am Ende, Rucksackverplegung: ja, Führung: Walter Sittig, Tel. 
01733292710, e-mail: waltersittig@aol.com 
 
Dienstag, 27. Sept. „Gesundheitswanderung“, für alle Altersgrup-
pen mit ausgewählten Übungen die itmachen. Gehzeit: 1,5-2Std, 
Kosten: Nichtmitglieder 3 €, Treff: 17,30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, 
Konzertmuschel, Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, e-mail: 
waltersittig@aol.com
 
Gäste sind herzlich willkommen. 
 
 

 





Seit über 25 Jahren erfolgreich!


